BIBB/BAuA-Erwerbstiatigenbefragung - Los 3 Erhebungsinstrument

Die Steuerung des Einstiegs und der Soziodemographie im Interview erfolgte nach den folgenden
Teilgruppen:

Direkte Zielpersonen aus Los 1 + 2 incl Screening zu Los 1 + 2:

ZP1: Zielperson war Zielperson in Los 1, Informationen zu A0001 — A1013 und Soziodemographie
liegen vor.

ZP2: Zielperson war Zielperson in Los 2, Informationen zu A0001 — A1013 und Soziodemographie
liegen vor.

ZP3: Zielperson hat nur Screeninginterview Los1 oder Los 2 gegeben: Informationen zu A0001-
A0003 und Soziodemographie liegen vor.

ZP4 oder ZP5: Zielperson wurde in Mehrthemenbefragung oder Online rekrutiert, es liegen keine
Information vor.

Guten Tag, mein Name ist ... Ich rufe im Auftrag von TNS Infratest und des Bundesinstituts

EINL fur Berufsbildung an. Vor einiger Zeit haben wir in lhrem Haushalt ein Interview mit [PROG:
aus Erstbefragung Name oder ZP-Beschreibung] durchgefiihrt. Er/sie hat uns gesagt, dass
in lhrem Haushalt <PROG: eine Person / X (Zahl aus Screening) Personen leben, die
zwischen 2006 und 2008 ihren ersten Berufs- oder Studienabschluss erworben haben.
Koénnte ich bitte mit <PROG: dieser Person / mit der x-dltesten dieser Personen> sprechen?
ZP am Apparat:

Ja EINL 5 ZP
Anzahl Personen mit Berufsabschluss 2006-2008 falsch Anz_ZP_kor
Nein, Termin, Verweigerer, Ausfalle ENDE
Nein, ZP Absolut-Verweigerer ENDE
Weitere Informationen zum Datenschutz/Zufallsauswahl TNS Standardtext
Weitere Informationen zur Studie ANF056

Anz_ZP . _ L . .

korP Darf ich nachfragen: Wie viele Personen leben zur Zeit in lhrem Haushalt, die zwischen 2006
und 2008 ihren ersten Berufs- oder Studienabschluss erworben haben?

wenn [t.

E\'n“;';ﬁf’zp 1: 1 Person WEITER MIT Anz_ZP_kor2

falsch 2: mehrere Personen, und zwar Anzahl WEITER MIT Anz_ZP_kor2
7: keine Person im Haushalt, die 2006-2008 Ausbildung abgeschlossen hat ENDE
***8: Kann ich nicht sagen ENDE
***9: K.A. ENDE

Nein, Termin, Verweigerer, Ausfalle ENDE
Nein, ZP Absolut-Verweigerer ENDE
Weitere Informationen zum Datenschutz/Zufallsauswahl TNS Standardtext
Weitere Informationen zur Studie ANF056
INT.: Gemeint sind betriebliche oder schulische Berufsausbildungen oder Studienabschliisse.
Nicht gemeint sind Fortbildungsabschliisse (z.B. Meister, Techniker, Fachwirt).
Anz ZP Konnte ich dann bitte mit <PROG: dieser Person / mit der x-dltesten dieser Personen>
—~~ — sprechen?
kor2P
wenn It. ZP am Apparat:
Anz_ZP_korP Ja EINL 5 ZP
mind. 1 ZP . . . .
Los 3 Nein, Termin, Verweigerer, Ausfélle ENDE




Nein, ZP Absolut-Verweigerer ENDE
Weitere Informationen zum Datenschutz/Zufallsauswahl TNS Standardtext
Weitere Informationen zur Studie ANF056

ANF056

***INT.: Nachfrage zur Dauer:

Das Interview wird etwa 10 Minuten dauern.

***INT.: Nachfrage zum Zweck des Anrufs:

Wir machen Meinungsforschung, das heift, wir machen keine Werbung und verkaufen nichts.
*** INT.: Nachfrage zur Rufnummernanzeige:

Die folgende Rufnummer wird angezeigt 0891247116491

*** INT.: Nachfrage zum Verbot von Werbeanrufern/ Cold Calls bzw. Unterschied zu unseridésen
Anrufern:

Verbot von Werbeanrufern/ Cold Calls

Das gilt nur fur Anrufe zu Werbe- und Verkaudszwecken, beides trifft auf Meinungsforschung
nicht zu.

Unterschied zu unseritésen Anrufern:
TNS Infratest ist Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute (ADM)

Wir arbeiten unter Aufsicht der Datenschutz-Behérden nach den Vorschriften des
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG)

Weitere Informationen zum ADM erhalten Sie unter: www-adm-ev.de

Falls weitere Informationen bendtigt — Telefonnummer der Datenschutzbeauftragten Frau Dr.
Pfligler 089-56001176

*** INT.: ZP winscht weitere Informationen zu TNS / TNS EMNID / Telefongesellschaften:

Wir fihren Interviews fur TNS Infratest durch. Dies ist eines der fiihrenden
Meinungsforschungsinstitute.

Weitere Informationen kénnen Sie im Internet nachschauen unter www. tns-infratest.com

*** INT.: Ruckfragen zum oder Zweifel am Datenschutz:

Die Auswertung erfolgt anonym also nicht in Verbindung mit ihrem Namen oder Telefonnummer.
Ihre Telefonnummer wird an niemanden weitergegeben.

Falls weitere Informationen bendtigt — Telefonnummer der Datenschutzbeauftragten Frau Dr.
Pfligler 089-56001176

*** Fir den Fall, dass die KP/ZP sich beschweren méchte:
Bitte holen Sie lhren Supervisor bzw. geben Sie die Rufnummer der Standortleitung an.
***INT.: Kurze allgemeine Hintergrundinformation:

Bei dieser Studie geht es darum, zu untersuchen, welchen Weg jemand nach dem ersten Berufs-
bzw. Studienabschluss genommen hat. Man will untersuchen, wie sich die Berufseinstiege in den
verschiedenen Berufen gestalten.

***INT.: Wie werden die Ergebnisse verwertet?
Es werden beispielsweise Pressemeldungen, Beitrage fur Zeitschriften oder fir das Internet
erstellt. Die Internetadresse lautet: www.bibb.de/arbeit-im-wandel

*** INT.: Nachfrage zum Datenschutz/Zufallsauswahl:
Ihre Telefonnummer wurde von einem Computer zuféllig erzeugt.

Die Teilnahme ist freiwillig und es ist sehr wichtig, dass moglichst alle ausgewahlten Personen
teilnehmen, damit die Umfrage ein richtiges Ergebnis liefert.

Die Auswertung erfolgt anonym also nicht in Verbindung mit ihrem Namen oder Telefonnummer.




Soziodemographie und Schulbildung

A0001 Darf ich fragen? Sind Sie ...
wenn ZP 5 1: mannlich

2: weiblich
A0002 Wann sind Sie geboren? Bitte nennen Sie mir den Monat und das Jahr lhrer Geburt.
wenn ZP 4 Monat: (s2m) Jahr: (s2j)
oder 5

Berufsausbildung 2006 bis 2008

A1001 PROG: Wenn ZP3: Ersten Satz bitte ausblenden.
wenn ZP 3,  Sje haben in der Zeit von 2006 bis 2008 erstmals eine Ausbildung oder ein Studium in
4 oder 5 Deutschland abgeschlossen. Welchen Abschluss haben Sie da gemacht? Eine

betriebliche Berufsausbildung oder Lehre, eine schulische Berufsausbildung z.B. an

einer Berufsfachschule, einen Fachhochschul- oder Universitatsabschluss, eine

Beamtenausbildung oder einen anderen Abschluss?

INT.; Antwortvorgaben nicht vorlesen.

1: Betriebliche Berufsausbildung oder Lehre

2: Schulische Berufsausbildung

3: Fachhochschulabschluss (auch Ingenieur-, Verwaltungshochschule)

4: Universitatsabschluss (auch Padagogische oder Technische Hochschule)

5: Beamtenausbildung fur die Laufbahn des 6ffentlichen Dienstes

6: Anderer Ausbildungsabschluss

***7: Fortbildungsabschluss zum Meister, Techniker, Betriebs-, Fachwirt, Fachkaufmann

(in der Regel nicht als Erstausbildung méglich)

***8: Referendariat, 2. Staatsexamen, 3. Staatsexamen, Promotion

***Q: keine Angabe weiter mit ENDE_Nicht ZP
A1002 Wir méchten Personen befragen, die in der Zeit von 2006 bis 2008 erstmals eine
Wenn berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen haben. Ein <Begriff aus A1001
A1001=7, e€inblenden> istin der Regel nicht als Erstausbildung méglich.
8

Habe ich da etwas falsch notiert oder handelte es sich bei dem <Begriff aus A1001
einblenden> tatsachlich um lhre erste Ausbildung oder haben Sie eine andere
berufliche Erstausbildung oder ein Studium abgeschlossen?

1: Es handelte sich bei dem <Begriff aus A1001 einblenden>
tatsachlich um meinen ersten Abschluss weiter mit AUS2006

2: Falsch notiert




A1003 Darf ich dann noch einmal nachfragen. Welchen Abschluss haben Sie als erstes

Wenn gemacht? Eine betriebliche Berufsausbildung oder Lehre, eine schulische

A1002 =2 Berufsausbildung z.B. an einer Berufsfachschule, einen Fachhochschul- oder
Universititsabschluss, eine Beamtenausbildung oder einen anderen Abschluss?

—_

: Betriebliche Berufsausbildung oder Lehre

2: Schulische Berufsausbildung

3: Fachhochschulabschluss (auch Ingenieur-, Verwaltungshochschule)

4: Universitatsabschluss (auch Padagogische oder Technische Hochschule)
5: Beamtenausbildung fur die Laufbahn des 6ffentlichen Dienstes

6: Anderer Ausbildungsabschluss

***9: keine Angabe weiter mit ENDE_Nicht ZP

A1003a Und haben Sie diesen Abschluss zwischen 2006 und 2008 gemacht?

Wenn 1: Ja
A1003 =
12,3456  2:Nein weiter mit ENDE_Nicht_ZP

***9: keine Angabe weiter mit ENDE_Nicht_ZP

AUS2006 Definition Ausbildung 2006 bis 2008 (AUS2006):

1: wenn A1003 belegt und ungleich 9 und A1003a = 1: AUS2006 = A1003
2: wenn A1003 belegt und ungleich 9

und A1003a = 2: weiter mit ENDE_Nicht_ZP
3: Sonst wenn ZP 3,4,5: AUS2006 = A1001
4: Wenn ZP 1 oder 2 AUS2006 = F1202 -> weiter mit A1014

A1004 Um welchen Abschluss handelt es sich dabei?

wenn ZP 1: Staatsexamen

3,4,5 und
AUS2006=  2: Diplom
3,4
3: Magister
4: Bachelor
5: Master
6: anderer Abschluss

***9: keine Angabe




A1012

Von wann bis wann haben Sie diese Ausbildung gemacht? Bitte nennen Sie den Monat
und das Jahr

Von Monat: __ Jahr: bis Monat: __ Jahr:

wenn ZP

f\'jé’z‘g?)%>o 21: Jahresanfang
24: Frihjahr
27: Sommer, Jahresmitte
30: Herbst
31: Winter, Jahresende
***99: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt)
Prufung: ZP muss bei Beginn mindestens 12 Jahre alt sein. Ende muss nach Beginn liegen.
Jahr des Ausbildungsende muss zwischen 2006 und 2008 liegen, sonst Ende des Interviews
und Q9944

A1013 Dies?e Ausbildungszeit ist <mit x Monaten einblenden> ungewdhnlich kurz. Woran lag
das?

wennzp 1: st fur diesen Beruf so Gblich

§j§2332=1 2: Auslandsausbildung

,2,3,4,5,6

undDayer
<=

3: Prufung vorgezogen, verkurzt

4: Externenprifung

5: Praktikum

6: Berufsvorbereitung bzw. berufsvorbereitende Mallnahme

17: Sonstiges - (TA1013)

18: Falsche Eingabe = Korrektur von A1012
***99: keine Angabe
INT.: Vorgaben bitte nicht vorlesen, offen erfragen und dann zuordnen.

Priufung: falsche Eingabe = Korrektur von A1012

A1005 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser Ausbildung.
wenn ZP Wenn méglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Ausbildungszeugnis
345und  Oder -vertrag angegeben ist.
R (TA1005)
A1005 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser Ausbildung.
Wenn moglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Priifungszeugnis
wenn ZP .
345und angegeben ist bzw. das Hauptfach.
v (TA1005)
INT: Bei Studium ist Hauptstudiengang gemeint; evtl. kurzfristige Wechsel spielen keine Rolle
A1005 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser Ausbildung.
S Wenn méglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Priifungszeugnis
345und  angegeben ist.
gusse= (TA1005)



BIBB-FDZ
Notiz
Achtung: es muss <12 statt <=12 heißen.


A1005 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser Fortbildung.
wenn ZP Wenn méglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Priifungszeugnis
345und angegeben ist.
Aus20067 (TA1005)
A1006 In welchem Bundesland haben Sie diesen Abschluss gemacht?
\ging quf’d 1: Baden-Wirttemberg
AUS2006>0 2: Bayern

3: Berlin

4: Brandenburg

5: Bremen

6: Hamburg

7: Hessen

8: Mecklenburg-Vorpommern

9: Niedersachsen

10: Nordrhein-Westfalen

11: Rheinland-Pfalz

12: Saarland

13: Sachsen

14: Sachsen-Anhalt

15: Schleswig-Holstein

16: Tharingen

20:im Ausland _ | (TA1006)

***99: keine Angabe

INT.: Liste nicht vorlesen, bitte offen erfragen und zuordnen.
A1007 Gehorte lhr Ausbildungsbetrieb am Ende lhrer Ausbildung ...
\évir’\g uZnF; 1: zum Offentlichen Dienst
AUS2006=1 zur Industrie

zum Handwerk

2:

3:

4: zum Handel
5: zu sonstigen Dienstleistungen

6: oder zu einem anderen Bereich

Gab keinen Ausbildungsbetrieb, weil ...

***7: Ausbildung nicht in einem Betrieb gemacht wurde

***8: Nach mehrjahriger Berufserfahrung eine Kammerprifung abgeschlossen
***99: keine Angabe

INT.: Vorgaben 1-6 bitte vorlesen.




A1008

Und in welcher Ausbildungsstétte haben Sie lhre Ausbildung gemacht?

\g/ing uZ:d 1: an einer Berufsfachschule, weiter mit A1014
AUS2006=2  2: an einer Schule fir Berufe des Gesundheitswesens, weiter mit A1014
3: an einer Fachschule fiir sozialpflegerische, sozialpadagogische Berufe weiter mit A1014
4: an einer anderen Fachschule, weiter mit A1014
5: an einer héheren Handelsschule oder weiter mit A1014
11: an einer sonstigen Bildungseinrichtung weiter mit A1009
***99: keine Angabe=> weiter mit A1014
INT.: Vorgaben bitte im Block vorlesen.
A1009 Und was war das fiir eine Bildungseinrichtung?
\é\/,ir,lg EnF; 6: an einer Technikerschule
A1008=11  7: an einer Fachhochschule,
8: an einer Universitat (Padagogische oder Technische Hochschule),
9: an einer Berufsakademie
12: bei einer Kammer,
13: bei den Gewerkschaften,
14: bei einem freien oder privaten Bildungstrager,
15: in einem Betrieb
16: woanders | (TA1009)
***99: keine Angabe
INT.: Vorgaben bitte nicht vorlesen, offen erfragen und dann zuordnen.
Filter: Alle auf A1014
A1010 War das eine Ausbildung zum ...?
1: einfachen Dienst
‘é"’ir"g uzrf’d 2: mittleren Dienst
AUS2006=5

3: gehobenen Dienst

4: oder zum hdheren Dienst
***9: keine Angabe

INT.: Vorgaben bitte vorlesen

Filter: Alle auf A1014




A1011 Und in welcher Ausbildungsstétte haben Sie lhre Ausbildung gemacht?
1: Berufsfachschule
‘:’,)"i”g f:; 2: Schule fur Berufe des Gesundheitswesens
AUS2006=6 3. Fachschule fiir sozialpflegerische/sozialpadagogische Berufe
4: Andere Fachschule
7: Fachhochschule
8: Universitat (Padagogische oder Technische Hochschule)
9: Berufsakademie
10: Betrieb
12: bei einer Kammer
13: bei den Gewerkschaften
14: bei einem freien oder privaten Bildungstrager
15: in einer anderen Bildungseinrichtung -~ | (TA1011)
***99: keine Angabe
INT.: Vorgaben bitte nicht vorlesen.
A1014 Wenn ZP 1 oder 2:

Als lhre erste Ausbildung als <AUS2006 (=F1203)>endete: Welchen Schulabschluss
hatten Sie damals?

Wenn ZP 3,4,5:

Als diese Ausbildung endete: Welchen Schulabschluss hatten Sie damals?

INT.: Schulabschluss nennen lassen. Vorgaben nur bei Bedarf vorlesen.

INT.: Nur eine Nennung!

1:

0 N OO o A~ W N

Sonderschulabschluss

: Hauptschulabschluss

: Qualifizierender Hauptschulabschluss, erweiterter Hauptschulabschluss
: Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachoberschulreife

: Fachhochschulreife

: Abitur, Hochschulreife, Fachabitur

: Auslandischer Schulabschluss

: Sonstiger Schulabschluss

***9: Kein Schulabschluss

***99: Keine Angabe




A1015 Welchem deutschen Schulabschluss entspricht dieser Abschluss?

INT.: Vorgaben nicht vorlesen

Wenn

A1014 = 7 1: Hauptschulabschluss

2: Realschulabschluss
3: Abitur

***8: Weil} nicht

**9: K.A.

A1016 Welche Gesamtnote hatten Sie bei lhrem Schulabschluss? Sehr gut, gut, befriedigend
oder ausreichend?

INT.: Wenn mit dem Berufsabschluss ein Schulabschluss erreicht wurde, dann die Note des
Berufsabschlusses angeben.

1: Sehr gut

2: Gut

3: Befriedigend

4: Ausreichend

***7. Keine Note vorgesehen

***9: keine Angabe




Biographie seit Abschluss der Erstausbildung — 20 Schleifen

A2001

20
Schleifen

<TEXTA2001A>

,»Uns interessiert nun, was Sie seit dieser Ausbildung bzw. diesem Studium bis heute
gemacht haben. Wir méchten lhnen daher kurz dazu in zeitlicher Abfolge ein paar Fragen
stellen.

Nach dem Abschluss dieser Ausbildung bzw. dieses Studiums, also ab (Monat und Jahr
laut Frage A1012 fur ZP 3,4,5 und F1216 fiir ZP 1,2): Was haben Sie dann gemacht? Waren
Sie ...

Wenn zweite - zwanzigste Schleife:

»Was haben Sie nach der Zeit, liber die wir eben gesprochen haben, <TEXT2001B>
gemacht? Waren Sie ...“

<TEXT2100B>

Wenn in der vorangegangenen Schleife Monat und Jahr des Endes angegeben wurden:
»also nach <REFERENZZZEITPUNKT_I>“

Sonst:

leer

<REFERENZZZEITPUNKT_I>

Ende (Monat und Jahr laut Frage A2xxx) der in der vorangegangenen Schleife
besprochenen Aktivitat

**INT.: Eine geringfiigige Beschéftigung, ein 400-Euro-Job, ein Minijob oder 1-Euro-Job zédhlen
auch als Erwerbstétigkeit.

**INT.: Praktika, Mutterschutz, Erziehungsurlaub, Zeiten als Hausfrau/Hausmann, Wehr-,
Zivildienst, freiwilliges soziales oder ékologisches Jahr, Arbeitsuche ohne beim Arbeitsamt
arbeitslos gemeldet zu sein bitte bei 4: anderes eintragen.

***INT.: Wenn es parallele Phasen gab, sticht immer die, die in der Liste der Antwortkategorien
weiter oben steht.

1: erwerbstatig, WEITER MIT FRAGE A2100
2: beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet, WEITER MIT FRAGE A2200
3:in einer schulischen oder beruflichen Aus-

oder Weiterbildung oder in einem Studium oder WEITER MIT FRAGE A2300
4: haben Sie etwas anderes gemacht? WEITER MIT FRAGE A2800
***9: KA. WEITER MIT FRAGE A3000

10



Erfassung von Phasen der Erwerbstatigkeit

A2100 Wie war damals lhre berufliche Stellung? Waren Sie ...

wenn A2001=1  <Wenn A2109B vorangegangene Schleife = 2: Sie haben nach dieser Tatigkeit, liber die wir
gerade gesprochen haben, eine neue Téatigkeit im selben Unternehmen aufgenommen.
Wie war lhre berufliche Stellung in dieser neuen Tatigkeit? Waren Sie ...>

INT.: Bei Nachfragen: Die Fragen beziehen sich immer auf den Beginn der Téatigkeit. Bei
mehreren Tétigkeiten beziehen sich die Fragen auf die Haupttétigkeit, d.h. die Téatigkeit, fir die
die meiste Zeit aufgewendet wird.

1: Arbeiter/in,

: Angestellte/r,

: Beamter/Beamtin,

: Selbststandige/r,

: Freiberuflich tatig,

: Freier Mitarbeiter/Freie Mitarbeiterin,

: Mithelfende/r Familienangehérige/r

0 N O g A W N

: handelte es sich um einen Mini-Job bzw.

sogenannten 400-Euro-Job WEITER MIT FRAGE A2103
9: oder um einen Ein-Euro-Job oder eine sonstige von

der Arbeitsagentur organisierte Beschaftigung? WEITER MIT FRAGE A@

10: ZP kann sich nicht zwischen ,Arbeiter” und ,Angestellter” entscheiden

***99: keine Angabe
Formulierung der Stellung im Beruf in Abhéngigkeit vom Geschlecht (S1 oder AO001)

A2101 Und welche berufliche Tatigkeit libten Sie dabei aus?

wenn Geben Sie mir bitte die genaue Tatigkeitsbezeichnung an. Also z.B. nicht <Mechaniker,
A2100=1,2,3, sondern KFZ-Mechaniker, nicht Lehrer, sondern Gymnasiallehrer>. Es geht hier nicht um

456,7,1099  gen frither einmal erlernten Beruf, sondern um die damals ausgeiibte Erwerbstitigkeit.
________________ (TA2101)
***99: keine Angabe= weiter mit A2103
Steuerung in Abhéngigkeit vom Geschlecht: <Mechanikerin, sondern KFZ-Mechanikerin, nicht
Lehrerin, sondern Gymnasiallehrerin>
A2102 Priifung: wenn genannte Tétigkeit in der hinterlegten Berufsliste enthalten ist, dann fiir Interviewer
einblenden
Konnen Sie mir diese berufliche Tatigkeit noch genauer benennen? Hat das, was Sie
machten, noch eine genauere Bezeichnung?
________________ (TA2102)
A2103 Waren Sie bei dieser Tatigkeit bei einer Zeitarbeitsfirma angestellt, die Sie an andere
i ?
Wenn A2100 = Unternehmen vermittelt?
1.2.8,10,99 1.4 WEITER MIT FRAGE A2105
2: nein

**9: kK.A.

1"
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A2104

wenn A2100 =
1,2,3,4,5,6,7,8,10,99
und A2103#1

Gehorte <TEXTA2104> ...
1: zum o6ffentlichen Dienst
2: zur Industrie

3: zum Handwerk

4: zum Handel

5: zu sonstigen Dienstleistungen

6: oder zu einem anderen Bereich?

“**9: K.A.

<TEXTA2104>

Wenn A2100 =

4, 5: Selbstandig, freiberuflich tétig: ,,lhr Betrieb“

6: Freie Mitarbeiter: ,,der Betrieb, fiir den Sie damals hauptsachlich arbeiteten,“
1,2,3,7,8,10,99: ,,der Betrieb*

A2105

wenn A2100 =
1,2,3,4,5,6,7,
8,10,99

Als Sie diese Tatigkeit aufgenommen haben: Wie viele Stunden arbeiteten Sie damals
in dieser Tatigkeit im Durchschnitt pro Woche — einschlieBlich regelmaBig geleisteter
Uberstunden, Mehrarbeit, Bereitschaftsdienst usw.?

INT.: Falls nicht genau bekannt: Bitte schétzen lassen!
_, _ Stunden pro Woche (Wertebereich von 1 bis 120, 997, 998, 999)
***997: Unregelmalige Arbeitszeit
***998: Weil} nicht
***999: keine Angabe

A2106_1-
A2106_5

Wenn A2105 < 30
Stunden pro Woche

Warum arbeiteten Sie damals normalerweise weniger als 30 Stunden in der Woche in
dieser Tatigkeit?

A2106_1: Aus persdnlichen oder familiaren Griinden

A2106_2: Weil eine Tatigkeit mit 30 oder mehr Stunden nicht zu finden war
A2106_3: Aus betrieblichen Griinden

A2106_4: Weil es sich um eine Arbeit neben der Aus- oder Fortbildung handelte
A2106_5: Weil Sie eine oder mehrere Nebentatigkeiten hatten

1: Ja

2: Nein

***9: KA.
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A2107 Wie hoch war damals zu Beginn dieser Tatigkeit Ihr monatlicher Bruttoverdienst aus
dieser Tatigkeit,

wenn A2100 =
1234567109  <wenn A2100 = 1,2,3,7,10,99:

d.h. Lohn bzw. Gehalt vor Abzug der Steuern und Sozialversicherung.

wenn A2100 = 4,5,6:

gemeint ist nicht der Geschéaftsumsatz oder -gewinn.>

Kindergeld rechnen Sie bitte nicht mit.

Waren das

1: bis unter 1.300 €

2:1.300 € bis unter 2.500 € oder

3: 2.500 € und mehr

***7: kein Einkommen aus dieser Téatigkeit

**9: KA.

A2108 Wenn A2106_5=1: Und wenn Sie bitte auch den Bruttoverdienst aus Nebentatigkeiten

dazu rechnen: wie hoch war lhr Bruttoverdienst damals insgesamt?
Wenn( A2107 =1

gggrﬁ;ﬂ%af;u?d Wenn A2100=8 und A2106_5 = 1: Wenn Sie den Bruttoverdienst aus all lhren Tatigkeiten
A2106_5=1) (d.h. Zzusammenrechnen: wie hoch war Ihr Bruttoverdienst damals insgesamt?

die Person hatte

Nebentatigkeiten)
1: bis unter 1.300 €
2:1.300 € bis unter 2.500 € oder
3: 2.500 € und mehr
**9: K.A.
A2109A Gehen Sie dieser Tatigkeit auf dieser Stelle heute noch nach, haben Sie sie

mittlerweile beendet oder haben Sie sie derzeit wegen <nur wenn weiblich:
Mutterschutz oder> Elternzeit oder aus einem anderen Grund unterbrochen?

Wenn A2001=1
1: Gehe ihr heute noch nach
2: Habe sie mittlerweile beendet
3: Habe sie derzeit wegen Mutterschutz oder Elternzeit unterbrochen
4: Habe sie derzeit aus einem anderen Grund unterbrochen

**9: KA.

A2109B Haben Sie die Tatigkeit beendet und sind aus dem Unternehmen ausgeschieden oder

- o - Py
Wenn A2109A=2 sind Sie innerhalb des Unternehmens auf eine andere Stelle gewechselt?

1: Habe sie beendet und bin mit der Beendigung aus dem Unternehmen ausgeschieden

2: Habe sie beendet und bin innerhalb desselben Unternehmens auf eine andere Stelle
gewechselt

***9: KA.
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P2109
Wenn A2001=1

Priifung:

1: Wenn A2100 = 9 und A2109A =1, 9:

2: Wenn A2100 = 9 und A2109B = 1:

3: Sonst:

WEIT@A

=)
IO

A2110
Wenn P2109=3

Welche Art von Ausbildung ist (wenn A2109A = 1, 9) / war

(wenn A2109A = 2, 3, 4) fuir diese Tatigkeit in der Regel

erforderlich? Eine abgeschlossene Berufsausbildung, ein

Fachschul-, Meister- oder Technikerabschluss, ein

abgeschlossenes Fachhochschul- oder Hochschulstudium

oder ist keine Ausbildung erforderlich?

1: eine abgeschlossene Berufsausbildung

2: ein abgeschlossenes Fachhochschul- oder Hochschulstudium

3: ein Fachschul-, Meister- oder Technikerabschluss

4: oder ist keine Ausbildung erforderlich

9 K.A.

A2111
Wenn A2100 = 1,2,3,8,10,99

Handelte es sich urspriinglich um eine befristete Stelle?

1: Ja
2: Nein
***0: K.A.

ie]ie)

A2112
Wenn A2111 =1

Wurde die Stelle spater entfristet?

1: Ja
2: Nein

***3: Noch nicht entfristet, es ist aber geplant, sie zu entfristen

***8: weild nicht

**9: KA.

P2112
Wenn P2109=3

Priifung
1Wenn A2109A=1,9
2 Wenn A2109A =2,3,4

WEITER MIT FRAGE Dauer
WEITER MIT FRAGE A2113
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BIBB-FDZ
Notiz
Weiter mit A3000

BIBB-FDZ
Notiz
Weiter mit A2113

BIBB-FDZ
Notiz
Weiter mit A2110

BIBB-FDZ
Notiz
Weiter mit A2113

BIBB-FDZ
Notiz
Weiter mit A2113


A2113
Wenn A2109A = 2,3,4

Wenn A2109A = 2

Wann endete diese Tatigkeit? Nennen Sie bitte den Monat und
das Jahr.

Wenn A2109A = 3,4

Wann haben Sie diese Tatigkeit unterbrochen? Nennen Sie
bitte den Monat und das Jahr.

Monat: _ _Jahr:___

21: Jahresanfang

24: Frihjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt)
Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.

Berechnung Beschéftigungsdauer in Monaten

Wenn P2109 = 2 wm@ww A20

Dauer

Wenn A2001 = 1 und nicht(A2100 = 9 und A2109A =
1,9)

Berechnung Beschéftigungsdauer in Monaten:

Wenn A2109A = 1, 9: Datum heute — Referenzzeitpunkt letzte
Episode = Dauer :

wenn Dauer 12 Monate und mehr weiter mit A2117

wenn Dauer weniger als 12 Monate weiter mit A3000

Wenn A2109A = 2, 3, 4. A2113 — Referenzzeitpunkt letzte Episode
= Dauer

Wenn A2109B =1, 9 weiter mit A2114
Wenn A2109B = 2 weiter mit A2117
Wenn A2109A = 3, 4 weiter mit A2117

A2114

Wenn P2109 = 3 und A2109B=1,9 und A2100 = 1, 2,
3,8,10

Wie wurde das Arbeitsverhiltnis beendet? Haben Sie
gekiindigt, hat Ihr Arbeitgeber gekiindigt oder traf etwas
anderes zu?

1: Ich habe gekundigt.
2: Der Arbeitgeber hat mir gekindigt.
3: Etwas anderes traf zu.

*9: KA.
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BIBB-FDZ
Notiz
Weiter mit A2001


A2115
Wenn A2114 =3

Wurde lhr Arbeitsvertrag einvernehmlich aufgehoben, war er
von vornherein befristet und lief aus oder traf etwas anderes
zu?

INT.: Nur eine Nennung!

1: Der Arbeitsvertrag wurde einvernehmlich aufgehoben.

2: Der Arbeitsvertrag war von vornherein befristet und lief aus.
3: Etwas anderes traf zu

**9: K.A.

A2116
Wenn P2109 = 3 und A2109A=2

Wenn A2114 = 1,3,9:

Warum endete lhre Tatigkeit? Weil es nicht mehr genug Arbeit
fur Sie gab, weil das Einkommen zu niedrig war, weil Sie einen
besseren Arbeitsplatz in Aussicht hatten oder hatte das
andere Griinde?

Wenn A2114 = 2:

Warum endete lhre Tatigkeit? Weil es nicht mehr genug Arbeit
fur Sie gab oder hatte das andere Griinde?

INT.: Alle genannten Griinde ankreuzen!

1: Weil es nicht mehr genug Arbeit fir mich gab.

2: Weil das Einkommen zu niedrig war.

3: Weil ich einen besseren Arbeitsplatz in Aussicht hatte.
4: Aus anderen Grunden.

**9: K.A.

Item 2 und 3 nicht einblenden, wenn A2114 = 2

Wenn Dauer < 12 Monate oder P2109=2: weiter mit A2001 néchste
Schleife

Wenn Dauer 12 und mehr Monate und P2109=3: weiter mit A2117
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A2117
Wenn Dauer 12 und mehr Mon. und P2109=3

Wenn A2109A = 2:

Kurz bevor diese Tatigkeit endete: Wie viele Stunden
arbeiteten Sie damals in dieser Tatigkeit im Durchschnitt pro
Woche - einschlieBlich regelméRig geleisteter Uberstunden,
Mehrarbeit, Bereitschaftsdienst usw.?

Wenn A2109A = 1,9:

Und wie viele Stunden arbeiten Sie heute in dieser Tatigkeit
normalerweise im Durchschnitt pro Woche - einschlieBlich
regelmiBig geleisteter Uberstunden, Mehrarbeit,
Bereitschaftsdienst usw.?

Wenn A2109A = 3,4:

Kurz bevor Sie diese Tatigkeit unterbrochen haben: Wie viele
Stunden arbeiteten Sie damals in dieser Tatigkeit
normalerweise im Durchschnitt pro Woche — einschlieBlich
regelmiBig geleisteter Uberstunden, Mehrarbeit,
Bereitschaftsdienst usw.?

INT.: Falls nicht genau bekannt: Bitte schatzen lassen!

__,_ Stunden pro Woche (Wertebereich von 1 bis 120, 997, 998,
999)

***997: Unregelmafige Arbeitszeit
***998: Weild nicht
***999: keine Angabe

A2118_1 - A2118_5
Wenn A2117 < 30 Stunden pro Woche

Wenn A2109A = 2:

Warum arbeiteten Sie damals, also kurz vor dem Ende dieser
Tatigkeit, normalerweise weniger als 30 Stunden in der Woche
in dieser Tatigkeit?

Wenn A2109A = 1,9:

Warum arbeiten Sie heute normalerweise weniger als 30
Stunden in der Woche in dieser Tatigkeit?

Wenn A2109A = 3,4:

Warum arbeiteten Sie damals, also kurz vor der
Unterbrechung dieser Tatigkeit, normalerweise weniger als 30
Stunden in der Woche in dieser Tatigkeit?

A2118_1: Aus persdnlichen oder familiaren Griinden

A2118_2: Welil eine Tatigkeit mit 30 oder mehr Stunden nicht zu
finden war

A2118_3: Aus betrieblichen Griinden

A2118_4: Weil es sich um eine Arbeit neben der Aus- oder
Fortbildung handelte

A2118_5: Weil Sie eine oder mehrere Nebentatigkeiten hatten
1: Ja

2: Nein

***9: k.A.
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A2119

Wenn Dauer 12
und mehr Mon.
und P2109=3 und

Wenn A2109A = 2:

Wie hoch war damals am Ende dieser Tatigkeit lhr monatlicher Bruttoverdienst aus
dieser Tatigkeit,

wenn A2100 = — .
12.3.456.7, Wenn A2109A = 1,9:
10,99 Wie hoch ist heute Ihr monatlicher Bruttoverdienst aus dieser Tatigkeit,
Wenn A2109A = 3,4:
Wie hoch war damals kurz vor der Unterbrechung dieser Téatigkeit lhr monatlicher
Bruttoverdienst aus dieser Tatigkeit,
<wenn A2100 = 1,2,3,7,10,99:
d.h. Lohn bzw. Gehalt vor Abzug der Steuern und Sozialversicherung.
wenn A2100 = 4,5,6:
gemeint ist nicht der Geschéaftsumsatz oder -gewinn.>
Kindergeld rechnen Sie bitte nicht mit.
1: bis 1.300 € im Monat
2:1.300 € bis unter 2.500 € oder
3: 2.500 € und mehr
***7: kein Einkommen aus dieser Tatigkeit
***9=keine Angabe
A2120 Und wenn Sie bitte auch den Bruttoverdienst aus Nebentatigkeiten dazu rechnen:
Wenn(A2119=1 Wenn A2109A = 2, 3, 4:
und A2118_5=
1) oder (A2100=8 Waren das
und A2118_5=
1) (d.h. die Wenn A2109A =1, 9 :
Person hatte
Nebentatigkeiten) Sind das

1: bis unter 1.300 €

2: 1.300 € bis unter 2.500 € oder
3: 2.500 € und mehr

***9=keine Angabe

wenn A2109A =1,9 weiter mit A3000
wenn A2109A =2, 3, 4 und A2109B <> 2 weiter mit A2001, nachste Schleife
wenn A2109A = 2 und A2109B = 2 weiter mit A2100, nachste Schleife
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Erfassung von Phasen der Arbeitslosigkeit

A2200 Bezogen Sie in dieser Arbeitslosigkeitsphase Arbeitslosengeld 1 oder Arbeitslosengeld 2,
Wenn auch Hartz 4 genannt?
A2001=2 1: Ja, Arbeitslosengeld 1

2: Ja, Arbeitslosengeld 2, auch Hartz 4 genannt

3: Nein, nichts davon

***9: Keine Angabe
A2201 Bis wann waren Sie damals ohne Unterbrechung beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Wenn Nennen Sie bitte den Monat und das Jahr. Oder sind Sie immer noch arbeitslos gemeldet?
A2001=2 Monat: __ Jahr:__

21: Jahresanfang

24: Frahjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99/9999: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt)

***97/9997: Bin noch immer arbeitslos

gemeldet WEITER MIT FRAGE A3000

Alle mit Angabe vor Befragungszeitpunkt WEITER MIT A2001 nachste Schleife

Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.

Erfassung von Phasen der schulischen oder beruflichen Aus- oder Weiterbildung

A2300 Waren Sie ...
szeono%s 1: in einer Schule, WEITER MIT FRAGE A2401

2:in einer weiteren beruflichen Ausbildung, WEITER MIT FRAGE A2501

3: in einer beruflichen Weiterbildung bzw.

Umschulung oder WEITER MIT FRAGE A2601
4: an einer Fachhochschule oder Universitat? WEITER MIT FRAGE A2701
**9: K.A. WEITER MIT FRAGE A2001
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Schule

A2401
Wenn A2300 =1

Welchen Schulabschluss haben Sie erreicht oder besuchen Sie diese Schule noch?
INT.: Schulabschluss nennen lassen. Vorgaben nur bei Bedarf vorlesen.

INT.: Nur eine Nennung!

1: Sonderschulabschluss

: Hauptschulabschluss

: Qualifizierender Hauptschulabschluss, erweiterter Hauptschulabschluss

: Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachoberschulreife

: Fachhochschulreife

: Abitur, Hochschulreife, Fachabitur

: Auslandischer Schulabschluss

: Sonstiger Schulabschluss

© 0 N oo o b~ W DN

: Besuche diese Schule noch WEITER MIT FRAGE A3000
***97: Schule ohne Abschluss verlassen

***99: KIA.

A2402

Wenn A2401 =
1,2,3,4,5,6,7,8,97,99

Wann haben Sie diese Schule verlassen? Nennen Sie bitte den Monat und das Jahr.
Monat: _ _ Jahr:__

21: Jahresanfang

24: Frihjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt)

Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.

Alle weiter mit A2001 nachste Schleife

20



Weitere Berufsausbildung

A2501
wenn A2300=2

Wurde diese Ausbildung von der Arbeitsagentur organisiert?
1: Ja

2: Nein

***8: Weild nicht

***9: K.A.

A2502
wenn A2300=2

Haben Sie diese Ausbildung mit einem Abschluss beendet, ohne einen Abschluss
beendet oder sind Sie noch in dieser Ausbildung?

1: Mit Abschluss beendet

2: Ohne Abschluss beendet WEITER MIT FRAGE A2504
3: Bin noch in dieser Ausbildung WEITER MIT FRAGE A3000
***9: KA. WEITER MIT FRAGE A2001

A2503
Wenn A2502 =1

Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser Ausbildung.
Wenn moglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Priifungszeugnis
angegeben ist.

(TA2503)

A2504
Wenn A2502 =1, 2

Wann haben Sie diese Ausbildung beendet? Nennen Sie bitte den Monat und das Jahr.
Monat: _ _ Jahr:__

21: Jahresanfang

24: Frihjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt)

Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.

Alle weiter mit A2001 nachste Schleife
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Berufliche Weiterbildung

A2601
wenn A2300=3

Wurde diese Weiterbildung von der Arbeitsagentur organisiert?
1: Ja

2: Nein

***8: Weild nicht

***9: K.A.

A2602
wenn A2300=3

Haben Sie diese Weiterbildung mit einem Abschluss beendet, ohne einen Abschluss
beendet oder sind Sie noch in dieser Weiterbildung?

1: Mit Abschluss beendet

2: Ohne Abschluss beendet WEITER MIT FRAGE A2604
3: Bin noch in dieser Weiterbildung WEITER MIT FRAGE A3000
***9: KA. WEITER MIT FRAGE A2001

A2603
wenn A2602=1

Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser beruflichen
Weiterbildung. Wenn méglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im
Priifungszeugnis angegeben ist.

(TA2603)

A2604
Wenn A2602 = 1,2

Wann haben Sie diese Weiterbildung beendet? Nennen Sie bitte den Monat und das
Jahr.

Monat: _ _ Jahr:__

21: Jahresanfang

24: Frihjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt)
Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.

Alle weiter mit A2001 nachste Schleife
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Studium

A2701 Haben Sie dieses Studium mit einem Abschluss beendet, ohne einen Abschluss beendet
wenn oder sind Sie noch in diesem Studium?
A2300=4 1: Mit Abschluss beendet

2: Ohne Abschluss beendet WEITER MIT FRAGE A2703

3: Bin noch in diesem Studium WEITER MIT FRAGE A3000

***9: K.A. WEITER MIT FRAGE A2001
A2702 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung dieser Ausbildung. Wenn
Wenn A2701 moglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Priifungszeugnis angegeben ist
=1 bzw. das Hauptfach.

____________ (TA2702)

INT: Bei Studium ist Hauptstudiengang gemeint; evtl. kurzfristige Wechsel spielen keine Rolle
A2703 Wann haben Sie dieses Studium beendet? Nennen Sie bitte den Monat und das Jahr.
Wenn A2701= Monat: __ Jahr:__
e 21: Jahresanfang

24: Frahjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt)

Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.

Alle weiter mit A2001 n&chste Schleife
Phasen von Personen, die etwas anderes gemacht haben

A2800 Waren Sie ...
VAV2881=4 1: in einem Praktikum WEITER MIT FRAGE A2801

2: <im Mutterschutz oder> Erziehungsurlaub, WEITER MIT FRAGE A2901

3: waren Sie Hausfrau oder Hausmann, WEITER MIT FRAGE A2901

4: haben Sie Wehrdienst bzw. Zivildienst oder ein
freiwilliges soziales oder dkologisches Jahr absolviert, ~ WEITER MIT FRAGE A2901

5: auf Arbeitssuche oder WEITER MIT FRAGE A2901
6: haben Sie etwas anderes gemacht? WEITER MIT FRAGE A2901
**9: K.A. WEITER MIT FRAGE A2001
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Erfassung von Praktikumsphasen

A2801 Wie viele Stunden arbeiteten Sie normalerweise im Durchschnitt pro Woche in diesem
Wenn A2800 = Praktikum?
1 INT.: Falls nicht genau bekannt: Bitte schatzen lassen!
_, _ Stunden pro Woche (Wertebereich von 1 bis 120, 997, 998, 999)

***997: Unregelmalige Arbeitszeit

***998: Weil} nicht

***999: keine Angabe
A2802 Bis wann waren Sie in diesem Praktikum? Nennen Sie bitte den Monat und das Jahr.
Wenn A2800 = Monat: __ Jahr:_
1 21: Jahresanfang

24: Frahjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99/999: keine Angabe (jeweils fir Monat und Jahr getrennt)

Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.

Alle weiter mit A2001 n&chste Schleife
***97/9997: Bin noch in diesem Praktikum WEITER MIT FRAGE A3000
Phasen des Mutterschutzes, Elternzeit, Wehr-/Zivildienst

A2901 Bis wann < waren Sie in <Mutterschutz oder> Erziehungsurlaub / waren Sie Hausfrau /
Wenn A2800 = Waren Sie Hausmann / waren Sie ip Wehr- bzw. Zivild_ienst oder im freiwilligen od_er _
23456 sozialen Jahr / waren Sie auf Arbeitssuche / haben Sie das gemacht>? Nennen Sie bitte

den Monat und das Jahr.
Monat: __Jahr.__
21: Jahresanfang
24: Frahjahr
27: Sommer, Jahresmitte
30: Herbst
31: Winter, Jahresende
***99/999: keine Angabe (jeweils fir Monat und Jahr getrennt)
Priifung: Ende muss nach Beginn liegen.
Alle weiter mit A2001 nachste Schleife
***97/9997: Bin noch in dieser Phase WEITER MIT FRAGE A3000

Ende der Schleifen zur Erfassung der Phasen nach der Erstausbildung

24



Sammelfragen zu Bildungs-, Aus- und Weiterbildungsepisoden

A3000_1- Wenn A2106_4 # 1 und A2118_4 # 1:
A3000_4
- Parallel zu den Phasen, iiber die wir bisher gesprochen haben: Haben Sie seit dem
Abschluss lhrer Ausbildung im Jahr <Jahr der Erstausbildung einblenden> noch einmal ...
Wenn A2106_4 = 1 oder A2118_4 = 1:

Sie haben eben eine Ausbildung bzw. Fortbildung als Grund fiir eine Teilzeittatigkeit
genannt. Haben Sie da ...

A3000_1: eine allgemeinbildende Schule besucht (mdgliche Abschliisse hier sind z.B.: Haupt-
schulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Abitur),

A3000_2: waren Sie in einer weiteren beruflichen Ausbildung,
A3000_3: in einer beruflichen Weiterbildung bzw. Umschulung
A3000_4: oder an einer Fachhochschule oder Universitat?

1: Ja

2: Nein

“**9: K.A.

*** INT.: Nicht gemeint sind Schulbesuche, Aus- oder Weiterbildungsphasen oder Studiengénge,
Uber die bereits gesprochen wurde!

Wenn A3000_1 — A3000_4 kein Code 1 WEITER MIT FRAGE A4001

A3001 Haben Sie seit dem Abschluss lhrer Ausbildung im Jahr <Jahr der Erstausbildung
einblenden> einmal oder mehrmals eine Schule, eine Ausbildung, eine Weiterbildung oder

Wenn nur eine . .
ein Studium begonnen?

Nennung in
A3000 1: Einmal WEITER MIT FRAGE A3003
2: Mehrmals
**9: KA. WEITER MIT FRAGE A4001
A3002 Haben Sie einen oder mehrere dieser Bildungs- oder Ausbildungsgédnge mit einem
Abschluss beendet?
Wenn mehrgre
Egggg”ge” M 1: Ja, einen mit Abschluss beendet WEITER MIT FRAGE A3004
oder
A3001 =2 2: Ja, mehrere mit Abschluss beendet WEITER MIT FRAGE A3004
3: Nein, alle ohne Abschluss beendet WEITER MIT FRAGE A3004
4: Nein, bisher kein Abschluss, bin noch in
Schule/Ausbildung/Weiterbildung/Studium WEITER MIT FRAGE A3004
**9: KA. WEITER MIT FRAGE A4001
A3003 Haben Sie <diese Schule / diese Ausbildung / diese Weiterbildung / dieses Studium> mit
Wenn A3001 = einem Abschluss beendet, ohne einen Abschluss beendet oder sind Sie noch in <dieser
1 Schule / dieser Ausbildung / dieser Weiterbildung / diesem Studium>?

1: Mit Abschluss beendet

2: Ohne Abschluss beendet

3: Bin noch in Schule/Ausbildung/Weiterbildung/Studium

**9: K.A. WEITER MIT FRAGE A4001
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A3004

Wenn A3003 =3

Wenn Seit wann besuchen Sie diese Schule, diese Ausbildung, diese Weiterbildung oder dieses
30001, Studium?
A3000_2,
A3000_3 oder —
A3000 4 = 1 Wenn A3002 = 4
Seit wann besuchen Sie eine Schule, Ausbildung, Weiterbildung oder Studium? Denken
Sie bitte an den Beginn der BildungsmaRnahme, die Sie zuerst begonnen haben.
Wenn A3002 = 2
Von wann bis wann haben Sie das letzte Mal eine Schule, Ausbildung, Weiterbildung oder
Studium besucht und mit einem Abschluss beendet? Nennen Sie bitte den Monat und das
Jahr.
Wenn A3002 =3
Von wann bis wann waren Sie das letzte Mal in einer Schule, einer Ausbildung, einer
Weiterbildung oder einem Studium
Sonst:
Von wann bis wann haben Sie diese Schule, diese Ausbildung, diese Weiterbildung oder
dieses Studium besucht? Nennen Sie bitte den Monat und das Jahr.
Von: Monat: _ _ Jahr:
Bis: Monat: _ _ Jahr:
21: Jahresanfang
24: Frahjahr
27: Sommer, Jahresmitte
30: Herbst
31: Winter, Jahresende
***99: keine Angabe (jeweils fur Monat und Jahr getrennt) @
Prifung: Ende muss nach Beginn liegen.
Prifung: Ende muss nach Ende der Erstausbildung laut A1012 liegen.
A3005 Welchen Schulabschluss haben Sie erreicht?
Wenn _ <Wenn bei A3002 = 2: Wenn Sie seitdem mehrere Schulabschliisse erreicht haben, nennen
'(A‘:’gggz—lfz“”d Sie bitte den hochsten.>

oder A3003=1)

INT.: Schulabschluss nennen lassen. Vorgaben nur bei Bedarf vorlesen.
INT.: Nur eine Nennung!

: Hauptschulabschluss

: Qualifizierendem Hauptschulabschluss, erweitertem Hauptschulabschluss

: Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachoberschulreife

2

3

4

5: Fachhochschulreife
6: Abitur, Hochschulreife, Fachabitur
7: Auslandischem Schulabschluss
8: Sonstigem Schulabschluss

***97: Kein Schulabschluss
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BIBB-FDZ
Notiz
Gibt in Daten noch zusätzliche Kategorie: 98. bzw. 9998. Ausbildung noch nicht abgeschlossen


***99: Keine Angabe

P3005 Priifung ob A3005 héher als A1014

Wenn A1014 = Wenn nicht:

2,3,4,5,6,7,8,

;n;fg%ofz Sie hatten vorhin gesagt, dass Sie nach lhrer ersten Berufsausbildung einen <Abschluss

A1014> hatten. Ein <Abschluss A3005> ist nicht hoher. Habe ich da etwas falsch notiert?

1: Abschluss nach erster Berufsausbildung korrigieren -> P3005kor_A1014
2: Spateren Abschluss korrigieren -> A3005

3: Keine Korrektur

P3005kor Welchen Schulabschluss hatten Sie nach Abschluss lhrer ersten Berufsausbildung?
_A1014  INT.: Schulabschluss nennen lassen. Vorgaben nur bei Bedarf vorlesen.
\F/’V390n0r15=2 INT.: Nur eine Nennung!
1: Sonderschulabschluss
: Hauptschulabschluss
: Qualifizierender Hauptschulabschluss, erweiterter Hauptschulabschluss
: Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachoberschulreife
: Fachhochschulreife

: Abitur, Hochschulreife, Fachabitur

: Auslandischer Schulabschluss

0 N O g A W N

: Sonstiger Schulabschluss
***97: Kein Schulabschluss

***99: Keine Angabe

A3006 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung der letzten Ausbildung.
Wenn Wenn maoglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Prifungszeugnis

A3000 2=1und angegeben ist.

(A3002 =1,2

oder A3003=1)  — — — _ _ ___ ____ (TA3006)

A3007 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung der Weiterbildung bzw.
Wenn Umschulung. Wenn méglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im

A3000 3=1und Priufungszeugnis angegeben ist. Falls Sie mehrere Weiterbildungen oder Umschulungen
(A3002 =1,2 abgeschlossen haben, nennen Sie mir bitte alle.

oder A3003=1) (TA3007)

A3008 Bitte nennen Sie mir die genaue Fach- oder Berufsbezeichnung des letzten Studiums.
Wenn moglich, bitte die Fach- oder Berufsbezeichnung, die im Priifungszeugnis

%90”0”0_4=1 und angegeben ist bzw. das Hauptfach.
(A3002 =1,2
oder A3003=1) — —— — —_ ______ (TA3008)

INT: Bei Studium ist Hauptstudiengang gemeint; evil. kurzfristige Wechsel spielen keine Rolle
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Bewertung: Einstieg in das Berufsleben

A4001

Wenn Sie lhren Einstieg in das Berufsleben nach dem Abschluss lhrer Ausbildung <Jahr
aus A1012 einblenden> einmal zusammenfassend bis heute betrachten: Wiirden Sie
sagen, der Einstieg in das Berufsleben ist lhnen gut gelungen, eher nicht gut gelungen
oder hat er noch gar nicht stattgefunden

1: Einstieg in das Berufsleben ist mir gut gelungen

2: Einstieg in das Berufsleben ist mir eher nicht gut gelungen
3: Einstieg in das Berufsleben hat noch gar nicht stattgefunden
***8: Weil} nicht

***9: k.A.

Umzugsbiographie

A5000

Haben Sie seit Ihrem ersten Berufs- bzw. Studienabschluss <Jahr aus A1012 einblenden>
Ilhren Wohnort gewechselt?

1:Ja
2: Nein WEITER MIT F1601
**9: K.A. WEITER MIT F1601

A5001
10 Schleifen

Wenn erste Schleife, d.h. erster Umzug:

Seit <Jahr aus A1012 einblenden>: Wann sind Sie umgezogen? Wenn Sie seitdem
mehrere Mal umgezogen sind: Wann sind Sie seitdem das erste Mal umgezogen? Geben
Sie bitte den Monat und das Jahr an.

Wenn zweite etc. Schleife:

Wann sind Sie das nachste Mal umgezogen? Geben Sie bitte den Monat und das Jahr an.
Monat: _ _ Jahr:___

21: Jahresanfang

24: Frihjahr

27: Sommer, Jahresmitte

30: Herbst

31: Winter, Jahresende

***99: keine Angabe (jeweils fir Monat und Jahr getrennt)

Prifung: Ende Jahr in A5001 muss nach Jahr aus A1012 liegen. Umzug 2 muss nach Umzug 1
liegen usw.
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A5002 In welchem Bundesland lag bzw. liegt der neue Wohnort?
1: Baden-Wurttemberg

: Bayern

: Berlin

: Brandenburg

: Bremen

: Hamburg

: Hessen

: Mecklenburg-Vorpommern

© 00 N o o b~ W N

: Niedersachsen

10: Nordrhein-Westfalen

11: Rheinland-Pfalz

12: Saarland

13: Sachsen

14: Sachsen-Anhalt

15: Schleswig-Holstein

16: Thiringen

20:im Ausland =+ _ (TA5002)
***99: keine Angabe

INT.: Liste nicht vorlesen, bitte offen erfragen und zuordnen.

A5003 Wie weit war bzw. ist der neue Wohnort vom vorherigen Wohnort entfernt? Bis 50 km oder
mehr als 50 km?

1: Bis 50 km
2: Mehr als 50 km
***8: Weild nicht

**9: k.A.
A5004 Sind Sie danach noch einmal umgezogen?
1: Ja WEITER MIT FRAGE A5001, nachste Schleife
2: Nein WEITER MIT F1601
**9: k.A. WEITER MIT F1601
Weitere Soziodemographie
F1601 Leben Sie mit einem Partner bzw. einer Partnerin zusammen?

Wenn ZP4,5 1: Ja

2: Nein WEITER MIT F1605
***9: keine Angabe WEITER MIT F1605
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F1602B  Seit wie vielen Jahren leben Sie mit Ihrem Partner bzw. lhrer Partnerin zusammen?
V\(/jenn ZP3  INT.: Zahl der Jahre nennen lassen und einordnen. Vorgaben nur bei Bedarf vorlesen.
oaer wenn
(ZP4,5und  1: weniger als 1 Jahr
F1601=1)
2: 1 bis unter 2 Jahre
3: 2 bis unter 3 Jahre
4: 3 bis unter 4 Jahre
5: 4 bis unter 5 Jahre
6: 5 Jahre und langer
***Q: keine Angabe
F1603 Ist Ihr Partner bzw. lhre Partnerin zurzeit berufstatig?
wenn ZP4,5 1: Ja
und F1601=1 2: Nein
***Q: keine Angabe
F1605 Leben Kinder unter 18 Jahren in lhrem Haushalt?
1:Ja
2: Nein = weiter mit F1606
***Q: keine Angabe = weiter mit F1606
F1605a Wie viele sind das?
wenn F1605  »
=1 -
***99: keine Angabe
F1605b Wie alt ist das jiingste Kind im Haushalt? ...
wenn F1605a Jahre
>1 -
***99: keine Angabe
INT: Wenn Kind unter 1 Jahr, dann bitte O eintragen.
F1605c Und wie alt ist es? ...
wenn F1605a Jahre

=1

***99: keine Angabe
INT: Wenn Kind unter 1 Jahr, dann bitte O eintragen.
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F1606
Wenn ZP=4,5 Welche Sprache bzw. Sprachen haben Sie im Kindesalter als Muttersprache erlernt?

F1606_01

F1606_02 Deutsch
F1606_03 Englisch
F1606_04  Franzosisch
F1606_05 Russisch
F1606_06 Spanisch
F1606_07  Tirkisch
F1606_08 |talienisch
F1606_09  Griechisch

F1606_10 Portugiesisch
F1606_11  Polnisch

F1606_12  Arabisch

F1606_13  Japanisch

F1606_17 Chinesisch

F1606_99 Sonstige Sprache #*
K.A

_(TF1606s)

INT: Vorgaben bitte nicht vorlesen, Mehrfachnennungen maglich

F1606B Haben Sie die deutsche Staatsangehoérigkeit?
Wenn ZP 4,5

1: Ja

2: Nein

***Q: keine Angabe

S1 Welches ist der hochste Schulabschluss lhres Vaters?
INT.: Schulabschluss nennen lassen. Vorgaben nur bei Bedarf vorlesen.
1: Sonderschulabschluss

2: Volksschul- oder Hauptschulabschluss (mindestens 8. Klasse, auch POS 8. Klasse, Poly-
technische Oberschule 8. Klasse)

3: Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachoberschulreife (10. Klasse, auch POS 10. Klasse,
Polytechnische Oberschule 10. Klasse)

4: Abitur, Hochschulreife, Fachabitur, Fachhochschulreife (auch EOS, Erweiterte Oberschule)
5: Auslandischer Schulabschluss

6: Sonstiger Schulabschluss

***7: Kein Schulabschluss

***8: Weild nicht

***9: Keine Angabe
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S2

Welches ist der hochste Schulabschluss lhrer Mutter?
INT.: Schulabschluss nennen lassen. VVorgaben nur bei Bedarf vorlesen.
1: Sonderschulabschluss

2: Volksschul- oder Hauptschulabschluss (mindestens 8. Klasse, auch POS 8. Klasse, Poly-
technische Oberschule 8. Klasse)

3: Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachoberschulreife (10. Klasse, auch POS 10. Klasse,
Polytechnische Oberschule 10. Klasse)

4: Abitur, Hochschulreife, Fachabitur, Fachhochschulreife (auch EOS, Erweiterte Oberschule)
5: Auslandischer Schulabschluss

6: Sonstiger Schulabschluss

***7: Kein Schulabschluss

***8: Weild nicht

***9: Keine Angabe

Vielen Dank fiir lhre freundliche Auskunft.

ENDE_Nicht_ZP

Leider gehdren Sie nicht zu unserer Zielgruppe. Vielen Dank fiir lhre freundliche Auskunft.
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